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die Europaschule BBS 1 Northeim ist ein Regionales Kom-
petenzzentrum für die Berufsfelder „Wirtschaft und Ver-
waltung“ sowie „Gesundheit“. Vom Realschulabschluss 
bis zur allgemeinen Hochschulreife sind alle Abschlüsse, 
die an niedersächsischen Schulen erreicht werden kön-
nen, an unserer Schule möglich. 

Durch die Veränderung und die Entwicklung neuer Bil-
dungsangebote gestalten wir aktiv unser Umfeld, um die 
persönliche und berufliche Entwicklung unserer ca. 1350 
Schülerinnen und Schüler in Voll- und Teilzeitklassen zu 
fördern und ihre Chancen am Arbeitsmarkt zu erhöhen. 
Mit unseren Bildungsangeboten sorgen wir für die Siche-
rung und den Ausbau einer wohn- und standortnahen Aus-
bildung und gleichzeitig für eine Entschärfung des Fach-
kräftemangels in Südniedersachsen. Wir betrachten die 
berufliche Qualifizierung und Förderung leistungsstarker 
und -schwacher Schülerinnen und Schüler sowie Jugend-
licher mit Migrationshintergrund als eine zentrale Aufgabe. 

Bereits seit Mai 2007 sind wir Europaschule. Der Titel Eu-
ropaschule ist ein offizielles Siegel der Landesregierung, 
dessen Zertifizierung regelmäßig neu erlangt werden 
muss. Er wurde uns verliehen, weil die Schule ihren Er-
ziehungs- und Bildungsauftrag unter anderem darin sieht, 
ihre Schülerinnen und Schüler auf ein Leben in Europa 
vorzubereiten. Im Schulalltag wird diesem Anspruch durch 
Projekte und Kontakte mit dem Ausland Rechnung ge-
tragen. Unsere Schülerinnen und Schüler können neben 
Französisch, Spanisch und Englisch auch Chinesisch an 
unserer Schule erlernen. Durch partnerschaftliche Bezie-
hungen zu Bildungseinrichtungen in China unternehmen 
unsere Lernenden nicht nur Kurs- und Klassenfahrten in 
das europäische Ausland, sondern können durch Schul-

fahrten und fachliche Kooperationen mit den chinesischen 
Partnern ihre interkulturellen Kompetenzen zielgerichtet 
aufbauen. 

Wir sind Referenzschule für Schülerunternehmen. Im 
Rahmen dieses fortschrittlichen Unterrichtskonzeptes 
erfolgt eine Verbindung theoretischer Inhalte und berufs-
praktischer Arbeit mit dem Ziel, die berufliche Orientierung 
und Ausbildungsfähigkeit durch eigenverantwortliches 
Handeln optimal zu fördern. Unsere Schülerunternehmen 
orientieren sich am Prinzip der Nachhaltigkeit.

Wir kooperieren mit allen umliegenden allgemein- und 
berufsbildenden Schulen, vielen Partnerschulen im in-
ner- und außereuropäischen Ausland sowie der Privaten 
Hochschule Göttingen, der Professur für Wirtschaftspä-
dagogik, dem Ostasiatischen Seminar, dem Seminar für 
Interkulturelle Germanistik der Universität Göttingen, der 
Industrie- und Handelskammer, der Handwerkskammer, 
dem Chinesischen Zentrum Hannover und vielen Unter-
nehmen der südniedersächsischen Region. 

Unsere Absolventinnen und Absolventen besuchen Uni-
versitäten, sind Fachleute in den Unternehmen oder der 
öffentlichen Verwaltung, übernehmen Verantwortung und 
sind kompetent.

Dirk Kowallick, 
Schulleiter

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Leserinnen und Leser,
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Die Berufsschule – 
gut gerüstet für die Arbeitswelt
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Weit über die Hälfte unserer Schülerinnen und Schüler 
besuchen ergänzend zu ihrer betrieblichen Ausbildung 
den Berufsschulunterricht folgender Berufe:

Im Berufsfeld Wirtschaft und Verwaltung
Automobilkauffrau/-mann, Bankkauffrau/-mann, Kauffrau/-
mann für Büromanagement, Industriekauffrau/-mann, 
Fachpraktiker/-in im Verkauf, Kauffrau/-mann im Einzelhan-
del, Kauffrau/-mann im Groß- und Außenhandel, Rechtsan-
walts- und Notarfachangestellte/-r, Steuerfachangestellte/-r, 
Verkäufer/-in im Einzelhandel, Verwaltungsfachangestellte/-r

Im Berufsfeld Gesundheit
Medizinische Fachangestellte/-r, Zahnmedizinische, 
Fachangestellte/-r

Erfolgreich durch die Abschlussprüfung
Wir bereiten die Auszubildenden mit ihren Ausbildungsbe-
trieben auf das erfolgreiche Bestehen der Abschlussprüfung 
vor. Unsere Schülerinnen und Schüler gehören regelmäßig 
zu den besten Absolventen.

Bessere Chancen im Berufs- und Alltagsleben
Eine praxisorientierte Berufsausbildung, verbunden mit einer 
fundierten Allgemeinbildung, steht bei uns im Mittelpunkt. 
Wir kooperieren intensiv mit Betrieben und Einrichtungen der 
Region. Um nach Abschluss der Ausbildung gut gerüstet in 
die Arbeitswelt einsteigen zu können, bieten wir den Auszu-
bildenden vielfältige Möglichkeiten.

Folgende Angebote können unsere Schülerinnen 
und Schüler nutzen:

• Zusatzausbildung zum Europakaufmann / zur 
 Europakauffrau (IHK) 
• Zusatzausbildung zum Chinakaufmann / 
 zur Chinakauffrau (IHK)  
•  Englischzertifikat (KMK-Zertifikat)
•  Europäischer Computerführerschein (ECDL)
•  Europäisches Sprachzertifikat (TELC)
•  Auslandspraktika in China, Frankreich, Spanien,  
 Polen, den Niederlanden oder Tschechien
•  Bilingualer Unterricht (Englisch) im Fach 
 Volkswirtschaft des Beruflichen Gymnasium
•  Forum WirtschaftS
•  European Business Baccalaureate Diploma (EBBD)
•  Chinahandel
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An der BBS 1 Northeim gefällt mir, dass die Mög-
lichkeiten gegeben werden, Chinesisch zu lernen 
und Volkswirtschaft bilingual zu belegen. Außerdem 
gefällt mir, dass in der 12. Klasse eine Studienfahrt 
nach China angeboten wird.

Lisa S.

„
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Einjährige Berufsfachschule
Wirtschaft mit anschl. Klasse 2

Sekundarabschluss I -
Hauptschulabschluss

Welchen Abschluss habe ich erreicht? >>> Welchen Abschluss kann ich erreichen?

Sekundarabschluss I -
Realschulabschluss

Sprachförderklasse mit anschließendem Übergang in eine berufliche Einstiegsqualifizierung („Sprint dual“)

Aufnahmevoraussetzungen:  Jugendliche ohne oder mit geringen 
 Deutschkenntnissen bis 21 Jahre mit anschließender    
 Einstiegsqualifizierung.
Dauer:  1-2 Jahre
Abschluss Prüfung über das erreichte Sprachniveau innerhalb der    
 Sprachförderklasse. Zertifikat über die Einstiegsqualifizierung

Einjährige Berufsfachschule
Wirtschaft

Erweiterter 
Sekundarabschluss I

Sekundarabschluss I-
Realschulabschluss

Erweiterter 
Sekundarabschluss I
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Sie  möchten  einen  qua-
lifizierten  Schulabschluss 
erwerben,  der  Sie  gut  auf  
eine  kaufmännisch-ver-
waltende Berufsausbildung 
oder ein Wirtschaftsstudium  
vorbereitet?  Oder Sie  inte-
ressieren sich für Sprachen 
und möchten interkulturelle 
Kompetenzen erwerben, die 
den Qualifikationsanforde-
rungen auf nationalen und in-
ternationalen Arbeitsmärkten 
entsprechen? Dann ist die 
BBS1 Northeim genau das 
Richtige für Sie. Ganz gleich, 
ob von einer Realschule, 
einem allgemeinbildenden 
Gymnasium, einer Gesamt-
schule oder einer Haupt-
schule, die Berufsbildenden 
Schulen Northeim I bieten 
jedem Schüler die Chance, 
zusätzliche Schlüsselqualifi-
kationen zu erwerben, die für 
ein erfolgreiches Berufsleben 
notwendig sind.
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Welchen Abschluss habe ich erreicht? >>> Welchen Abschluss kann ich erreichen?

Erweiterter Sekundarabschluss ISekundarabschluss I -
Realschulabschluss

Sekundarabschluss I -
Realschulabschluss

Weitere Informationen unter
www.bbs1-northeim.de

*  Realschulabschluss und ein Praktikum in einem 
 einschlägigen Betrieb.

** Erfolgreicher Abschluss der Klasse 11 der Fachoberschule oder   
 eine mindetens zweijährige erfolgreich abgeschlossene 
 einschlägige Berufsausbildung und Berufsschulabschluss

Einjährige Berufsfachschule
Wirtschaft Fachoberschule*

FachhochschulreifeErweiterter 
Sekundarabschluss I Allgemeine Hochschulreife (Abitur)
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Fachoberschule** Berufliches Gymnasium
Wirtschaft



Sie sind kommunikativ und haben Spaß an Fremdspra-
chen? Sie lieben persönliche Herausforderungen und 
fremde Kulturen? Sie möchten, dass sich Ihr Lebenslauf 
deutlich von der Masse der Bewerber abhebt? 
 
Die Zusatzausbildungen zum Europakaufmann/-frau 
(IHK) und Chinakaufmann/-frau (IHK) richten sich an kauf-
männisch Auszubildende mit überdurchschnittlichen Leis-
tungen, die ihre beruflichen Chancen durch zusätzliche 
Qualifikationen verbessern wollen. Der Unterricht dauert 
jeweils zwei Jahre und läuft parallel zur „normalen“ Aus-
bildung. 
 
In beiden Ausbildungen lernen Sie neben der Kommuni-
kation und Korrespondenz in einer zweiten Fremdspra-
che auch Internationale Geschäftsprozesse kennen und 
der Europäische Computerführerschein (ECDL) bestätigt 
Ihnen fundierte IT-Kenntnisse. In einem mehrwöchigen 
Auslandspraktikum, das Sie nach Frankreich, Polen, Spa-
nien, Tschechien oder China führt, können Sie fremde Ar-
beitswelten und Kulturen hautnah erleben und gleichzeitig 
Ihre Sprachkenntnisse vertiefen. In Verbindung mit den 
anderen Bausteinen führt das zu einer Verbesserung Ihrer 
interkulturellen Handlungskompetenz und verbessert so 
Ihre Chancen auf dem internationalen Arbeitsmarkt.

Die Schülerfirmen der BBS 1 Northeim sind ein lebens-
nahes Kompetenzprojekt um Schülerinnen und Schü-
lern das Arbeitsleben näher zu bringen. Im Rahmen der 
Schule werden kleine Unternehmen gegründet, in denen 
Schülerinnen und Schüler praxisorientiert lernen, wie man 
eine Schülerfirma aufbaut, Kosten kalkuliert, Materialien 
beschafft und die Produkte auf dem realen Markt verkauft. 
Durch das Engagement werden wichtige Schlüsselquali-
fikationen wie Team- und Kommunikationsfähigkeit, Ver-
antwortungsbereitschaft und Eigeninitiative erworben. 
Darüber hinaus wird ein wichtiger Beitrag zur Berufsorien-
tierung geleistet, da sich durch Kooperationen mit regiona-
len Unternehmen realistische Chancen auf einen späteren 
Ausbildungsplatz ergeben können. Derzeit gibt es sieben 
Schülerunternehmen an der BBS 1 Northeim, von denen 
bereits vier Unternehmungen durch die niedersächsische 
Landesschulbehörde zertifiziert wurden.

Innovationspreis Ausbildung Chinakaufleute

Für das Konzept zur Ausbildung 
von Chinakaufleuten belegte 
die BBS 1 Northeim den zwei-
ten Platz bei der Vergabe des 
Innovationspreises des Land-
kreises Göttingen in der Kate-
gorie „Unternehmen über 20 
Mitarbeiter“. Die Europaschule 
unterhält eine Kooperation mit 
vier Partnerschulen in der chi-
nesischen Provinz Anhui, ent-
wickelte den von der IHK zertifizierten „Chinakaufmann/  
-kauffrau“ und bietet als einziges Berufliches Gymnasium 
in Niedersachsen Chinesisch als zweite Fremdsprache 
mit mündlicher Abiturprüfung an. Der Preis wurde erstma-
lig in dieser Kategorie an eine Schule vergeben.

Referenzschule für SchülerunternehmenEuropakaufmann/-frau oder Chinakaufmann/-frau
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Ausbildung
beim 
Weltmarktführer Novelis

www.novelis.com

DU machst den Unterschied

Seit Bestehen der BBS 1 Northeim haben zahlreiche Pro-
jekte und Initiativen des Fördervereins das Schulleben 
bereichert. Hier ist nicht nur die finanzielle Hilfe gemeint, 
sondern auch die aktive Beteiligung bei der Organisation 
und Umsetzung von Vorhaben. Die enge Zusammenarbeit 
von Lehrern, Eltern, ehemaligen Schülern und regionalen 
Unternehmen hilft, die Leistungsbereitschaft und -fähigkeit 
der Schüler zu optimieren und eine Chancengleichheit auf 
dem internationalen Arbeitsmarkt herzustellen. Wir möch-
ten die Gelegenheit nutzen und uns an dieser Stelle bei 
allen Beteiligten ganz herzlich für den engagierten Einsatz 
bedanken.

Projektbeispiele, die durch die Unterstützung des 
Fördervereins ins Leben berufen wurden:

• Projekte mit Partnerschulen und -betrieben in China
• Europäischer Computerführerschein (ECDL)
• Vorfinanzierung der Prüfungsgebühren
• Europaweite und internationale Schulpartnerschaften   
 und Auslandsprojekte
• Unterricht in echten Schülerunternehmen 
• Unterstützung von besonderen Schulveranstaltungen
• „Bestenförderung“
• Mediation
• Kulturelle Arbeit in der Schule
• Unterstützung bei der Schulausstattung
• Projekte im Beruflichen Gymnasium und in den 
 Fachoberschulen

Förderverein

77

Ich finde gut, dass man so viele Freunde findet, da 
die Schule so groß ist, dass es viele verschiedene 
Fremdsprachenangebote gibt und dazu Studienfahr-
ten in verschiedene Länder (z. B. nach China).

Jule K.

„
Ul

f O
hl

m
er

 (V
or

si
tz

en
de

r d
es

 F
ör

de
rv

er
ei

ns
)



Herausgeber und Anzeigen: Five-T Communication GmbH   Tel. 0 40/ 650 56 59 - 0 • Fax 0 40/ 650 56 59 - 11 • www.five-t.eu

Berufsbildende Schulen Northeim
Wirtschaft und Verwaltung

Europaschule
Sudheimer Straße 36-38 │D-37154 Northeim

Telefon: 05551-9844-0 │Telefax: 05551-9844-20
verwaltung@bbs1-northeim.de

www.bbs1-northeim.de

Kaufmännische Ausbildung/Studium (m/w)

 › Industriekaufmann inkl. der Zusatzausbildung Europakaufmann

 › Bachelor of Arts Business Administration inkl. der Zusatzausbildung 
Industriekaufmann (in Kooperation mit der VWA Göttingen)

 › Bachelor of Engineering Maschinenbau inkl. der Zusatzausbildung 
Industriemechaniker (in Kooperation mit der HAWK Göttingen)

Gewerblich-technische Ausbildung (m/w)

 › Verfahrensmechaniker Kunststoff- und Kautschuktechnik

 › Elektroniker für Betriebstechnik

 › Industriemechaniker für Instandhaltung

Wie und wann bewerbe ich mich?

Unsere kaufmännischen Auszubildenden und unsere Dualstudenten 
starten jeweils zum 1. August. Unsere gewerblich-technischen Auszu-
bildenden beginnen jeweils zum 1. September. 

Wer sich für eine Ausbildung oder ein Duales Studium ab Sommer 
interessiert, hat vom 1. Juli bis zum 30. September im Jahr vor Ausbil-
dungsbeginn die Möglichkeit sich online zu bewerben. Bitte beachte, 
dass wir Bewerbungen nur über unser Karriereportal 
www.continental-ausbildung.de entgegennehmen.

Starte deine Zukunft mit uns!
ContiTech | Standort: Northeim

Ihr Ansprechpartner: 
Herr Giggel | Personalabteilung
ContiTech Transportbandsysteme GmbH
Breslauer Str. 14 | 37154 Northeim
www.continental-ausbildung.de

dass wir Bewerbungen nur über unser Karriereportal 
www.continental-ausbildung.de entgegennehmen.

Ihr Ansprechpartner: 
Herr Giggel | Personalabteilung
ContiTech Transportbandsysteme GmbH
Breslauer Str. 14 | 37154 Northeim
www.continental-ausbildung.de

Schulleitung:
D. Kowallick, Schulleiter

W.Pönisch, ständiger Vertreter

Koordinatorin und Koordinatoren:
B. Weymar, Berugsfachschulen

F. Brennecke, Berugsfachschulen
P. Fiebag, Berufliches Gymnasium

D. Reimelt, Fachoberschule

Ohne tatkräftige Unterstützung des Fördervereins und der Inserenten wäre diese Broschüre nicht 
möglich gewesen. Unser besonderer Dank richtet sich an die Unternehmen, 

die sich aktiv für den Erhalt einer vielfältigen Schullandschaft engagieren. 

jwilfer
Kommentar
Bitte korrigieren in "Berufsfachschulen"
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